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Kurzprotokoll Nr. 25 vom 27. August 2025 

 

Vorsitz René Walther, Grossratspräsident, Arbon 

Anwesend 123 Mitglieder 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Änderung des Krankenversicherungsgesetzes (TG KVG) (24/GE 4/93) (2. Le-

sung). In der 2. Lesung erfährt die Vorlage keine Änderung. Die Redaktionslesung sowie 
die Schlussabstimmung finden an einer der nächsten Ratssitzungen statt. 

 
2. Standesinitiative von Gabriel Macedo, Roger Martin, Stefan Mühlemann vom 

19. März 2025 "Die Ostschweiz steht hinter der Bodensee-Thurtalstrasse, der 
dritten Röhre Rosenbergtunnel, der zweiten Röhre Fäsenstaubtunnel und dem 
Korridor N25 St. Gallen – Appenzell" (24/SI 2/132) (Umsetzung). Die Standesinitia-
tive wurde am 2. Juli 2025 erheblich erklärt. Dem Beschlussesentwurf des Regierungs-
rates stimmt der Rat mit 71:39 Stimmen bei 8 Enthaltungen zu.  

 
3. Motion von Hermann Lei, Franz Eugster, Marcel Wittwer, Aline Indergand, Oliver 

Martin vom 19. Juni 2024 "Islamschulen an der Volksschule?" (24/MO 4/33) (Be-
antwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion 
nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 73:49 Stimmen 
bei 1 Enthaltung nicht erheblich erklärt.  

 
4. Motion von Stefan Leuthold, Patrick Siegenthaler, Marina Bruggmann, Sandra 

Reinhart, Christian Mader, Robin Spiri vom 3. Juli 2024 "Wahlen und Abstimmun-
gen im öffentlichen Raum sichtbar machen" (24/MO 6/40) (Beantwortung, Diskus-
sion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion erheblich zu erklä-
ren. Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 79:35 Stimmen bei 2 Enthaltungen 
erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur Ausarbeitung der Bot-
schaft an den Grossen Rat. 

 
5. Motion von Kenny Greber, Turi Schallenberg, Cornelia Hauser, Ulrich Graf, Co-

rinna Pasche-Strasser, Mathias Dietz, Celina Hug, Cornelia Hasler-Roost, Robin 
Spiri vom 11. September 2024 "Vermögensfreibetrag in der Sozialhilfe" 
(24/MO 8/59) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat bean-
tragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion mit 
68:52 Stimmen bei 1 Enthaltung erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regie-
rungsrat zur Ausarbeitung der Botschaft an den Grossen Rat.  

 
 
  Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
Zur Veröffentlichung 
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